
AGROPROJECT SoF.HiE get in das flexible stationäre Datenerfasssungssystem 
 
Für die stationäre Datenerfassung wurde SoF.HiE mit dem sehr flexible einsetzbaren 
Zusatzmodul SoF.HiE get in ausgestattet. 
Mit SoF.HiE get ist es möglich die eingehende Ware zu erfassen. Dabei kann das 
individuelle manipulationssichere Etikettensystem verwendet werden.  
Hier erhält jeder Helfer eine Anzahl an individueller einmalig vorkommender Etiketten. Diese 
Etiketten können nur einmal eingelesen werden. 
Wird z.B. Kistenweise eingescannt sorgt ein Zähler dafür, dass man während des Betriebes 
sehen kann wie viele Kisten bis jetzt eingescannt wurden. Dieser Zähler lässt sich zwischen 
durch immer wieder auf 0 setzen um z.B. einen Zwischenstand erkennen zu können. 
Auch  können Betriebsausweise zum Einsatz kommen. Dieses Prinzip funktioniert gleich, 
jedoch kann ein Betriebsausweis mehrfach eingelesen werden. Je nach Betriebsorganisation 
kommt das eine oder andere System zum Einsatz 
Selbstverständlich können verschiedene Artikel erfasst oder auch eingescannt werden. 
Somit ist es möglich später eine Auswertung über z.B. verschiedene Verpackungen zu 
erhalten. 
SoF.HiE get ist auch in Kombination mit einer Waage einsetzbar.  
SoF.HiE get in ist dabei netzwerkfähig, somit kann der Betriebsleiter oder Disponent 
jederzeit sehen wie viel Ware angeliefert wurde. 

 

Anwendungsbeispiel 1: 
SoF.HiE get in wird z.B. in einem Spargelbetrieb eingesetzt. In Kombination mit einer Waage 
wird hier der vom Feld kommende Spargel kistenweise eingescannt bzw. eingewogen. Jede 
Kiste mit einem individuellen Etikett ausgestattet. Gleichzeitig wird in diesem Betrieb das 
Feld eingescannt um später eine Auswertung über die Wirtschaftlichkeit einer Parzelle zu 
erhalten. 
 
Anwendungsbeispiel 2: 
SoF.HiE get in einem Erdbeerbetrieb. In diesem Betrieb wird nicht gewogen, sondern nur 
über das individuelle Etikettensystem einzelne Kisten eingescannt. Dabei ist SoF.HiE get in 
mit einem Schnurlosen Scanner ausgestattet, so das problemlos während des scannend um 
die Paletten gelaufen werden kann. 
 
Anwendungsbeispiel 3: 
Hier wird die ausgehende Waare über eine Waage erfasst. Als Unterschied zum 
Spargelbetrieb wird hier nach dem Scannen und Wiegen eine Beleg gedruckt auf dem unter 
anderem das Gewicht der einzeln Schale steht. 


